
Der Glockenturm Keine Gnade entstand 2011 
zum ersten  Allensbacher Skulpturentreffen 
am See zum Thema Gnadensee. Das freiste-
hende, abstrahierte Gerüst aus Rohren und 
Trägern, die einem Glockenturm nahe kom-
men, trägt das korodierte  Ziffernblatt, bei dem
die Zeiger auf kurz vor zwölf hinweisen und 
der Klöppel in dieser Konstruktion aufgehängt 
ist. Es fehlt die Glocke, die er in Schwingung 
versetzen könnte! Normalerweise wurden 
Verurteilte, wenn die Glocke in Allensbach 
geläutet wurde, begnadigt – doch ohne Glocke 

war das nicht möglich! 
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